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'C-t.4) Dae neue Loxikon dor Betriobrwirtschaftslshrs: Kompendium urnd Nachschtage-
werk mit 200 Schwerpunktthemen, 6.00ü Stichwörtern, 2.00ü Literaturhinweisen sowie
1.300 Intemetadressen / hrsg, von Slegfried Häberle. - München, Oldenbourg, 2008, 3 Bde.,

1410 S. ,  24 cm. ISBN 978-3-486-58305-2 ;€  39,80
Der Untertitel orklärt denr Kunden mit erfreulicher Deutlichkeit, was ihn erwartet. Die

Aufklärung se?t slch lm Vorwort fort, wo der Herausgeber auf Aufbau. Zietgruppe, Aus-
richtung usw. des Lexikons eingeht {S.Vll-X}, Die Senukerhinweise {S.XXlf-XXlVlgeben
weitere Metelnformationen. Viele Lexikographen und Verlage geizen mit derartigen
Auskünfren. Hier ist es also andsrsl Der Leser wird über das Konzept und die Inhalte des
Nachschlagewerkes nicht im Unklare n gelassen. Er erfährt, dass der ,,aktuelle Stand der
Betriebswirtschaftslehre" [n -konaentrierter und üborsicht]ichar Form" präsentlerl wird - und
das von mehr als 200 Wlssenschaftlorn des dautschsprachigen Raums (S.Vll). Dazu wird
die Betriebswirtschaffslehro in 200 Wissensgebiete eingetellt, die grundlegende Lehrgebiets,

aber auch Teil- bzw. Spezialgebiete als auch Instrumente, Methoden und Institutionen
betreffen, Die Themen reichen von ,Ablauforganisation" bin,,Zwangswllstreckung

ideutsches Recht)". lnhatt und $truktur jedes dloser Wissensgebleto werden in mohrseitigen
übersichtsbeiträgen behandelt, die regalmäßig Hinweise auf angronze ndu Schwerpunkt-
themen {siehe'auch'Vemelsungen)und umfangreiche Literaturangaben und Inlomet-
adressen enthalten. Neben den Themenbelträgen gibt es Erklärungs- und Kurzstichworte.
Erstere greifen Begriffe der Ubersichtsaufsätze auf und erklären sie ausführlich - ebenfalts
häufig mit Literaturangaben und Internetadressen. Letztere behandeln weniger komplexe
Gegenstände in kuzer Form. $o kommen ca. 6.2ü0 Stichworte zusammen, Das Lexikon der
Stichworte und das Verweisungssystem warden durch rvlei Such- und Leitsysteme {$,XXV,
XXIX) ergänzt. Das erste bestoht aus einer alphabetischen Liste der Wissensgebiete, Das
zweite ordnet dle wissansgobiato so gonanntun 

"Großbereichen der
Batriebswirtschaftslehre" zu. Dieser ungebräuchllche Begrlff erschließt sieh, wenn man die
Lisle durchschaut und folgende Großherelche flndetl ,Beschaffung, Materialwirtschaft.
Loglstlk'', "Controlllng", "Flnanzierung" usw. Offensichtlich liegt den Großbereichen das
(orthodoxolScherna der Funktionsn und Instilutionen der Botrlebswirtschaftsle hro zugrunrlo.
Zielgruppen des Lexikons sind Studenten, Lehrende und Manager mit Hochschulausbildung,
dia lhr betriebswirtschaftliches Wissen mit denr neuon Lexikon der Betriebsrvirfsch aflslsfirs
aktr..rell hallen können. Erstauntich ist der Preis des dreibändigen Werkes lm_Schuber. Fast
ist man versucht werbezutexten: noch nie konnte man das betriebswirtschaftliche Wissen so
preisgünslig nach Hause tragen!
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